
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1201/2025 der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend 
Stadttaubenprojekt (BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie ist der Sachstand bezüglich des Stadttaubenprojekts? Wurde bereits eine Taubenzählung 

durchgeführt um eine Grundlage für ein effektives Stadttaubenmanagement zu erhalten? 
Wenn nein, weshalb nicht? 
 
Derzeit beschränkt sich das Taubenmanagement auf die Bearbeitung und die Lösungsfindung 
von Beschwerdefälle von Bürgerinnen und Bürgern sowie Gewerbetreibenden und die Einhal-
tung und die konsequente Überwachung bereits bestehender Vorschriften (z. B. Fütterungs-
verbot). Es werden täglich schriftliche und telefonische Anfragen und Beschwerden von Bürge-
rinnen und Bürgern beantwortet. Ebenfalls werden Verpflichtungen zur Installation von Ver-
grämungsmaßnahmen und Reinigung sowie bei nicht ordnungsgemäßer Anbringung eines 
Netzes dessen Entfernung gegenüber Eigentümern ausgesprochen.  
Ein schriftliches Gesamtkonzept ist noch in Bearbeitung. 
 
Eine Taubenzählung ist bislang aufgrund von prioritär zu bearbeitenden infektionsschutzrecht-
lichen Fällen nicht möglich gewesen.  

 
 
2. Finden regelmäßige Treffen der Verwaltung mit den Tierschutzorganisationen zu dem Thema 

statt? Welche Möglichkeiten hat die Verwaltung die Tierschutzorganisationen zu unterstützen, 
wenn in Gebäuden oder anderen Bauwerken (z.B. Brückenpfeiler oder -lager) Taubennistplätze 
identifiziert werden? 
 
Mit dem Stadttaubenhilfe Mainz/Wiesbaden Verein besteht Kontakt und es finden regelmäßig 
Treffen statt. Der Kontakt hier ist auch wichtig, da vor allem die Schließung von wilden Brut-
plätzen auf Balkonen, Dächern und sonstigen Orten durch die Mitarbeiter des Vereins erfolgt.  

 



 

3. Wann ist mit der beantragten Informationskampagne zu rechnen? 
 
Zur Entwicklung einer Informationskampagne zur Aufklärung der Bevölkerung über den richti-
gen Umgang konnte der Internetauftritt der Stadtverwaltung Mainz final aktualisiert werden. 
Der Flyer zur Aufklärung der Bevölkerung als ein wichtiges Element des Taubenmanagements 
ist nunmehr finalisiert, konnte aber aufgrund der verschärften haushaltsrechtlichen Situation 
nicht in großer Stückzahl gedruckt werden und musste zurückgestellt werden.  

 
Mainz, 29 September 2025 
 
gez. 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete 


